
Puti – Königin aller Hunde und Königin unserer Herzen  

 

Geliebte Puti 

Jetzt ist es soweit, dass wir von dir Abschied nehmen müssen. Es fällt uns sehr schwer, dass Du 

nicht mehr bei uns bist, auch wenn wir wissen, dass Du jetzt mit Jonny, Zappo, Marcan und ganz 

vielen anderen Hunden und Katzen im Regenbogenland herumtollst, und Dich wohl fühlst. Selbst 

beim letzten Gang zum Tierarzt warst Du so stark und würdevoll wie eine Königin 

 

 

 

 

 

 

 

Du warst so ein spezieller Hund: Denn zum einen warst Du extrem lieb zu den Menschen, denen 

Du vertraut hattest. Diese konnte Dich ewig knuddeln und streicheln, und Du warst ihnen immer 

immens dankbar, wenn sie mit Dir lange Spaziergänge machten und Du gelegentlich auch im 

Bach baden durftest. 

 

 

 

 

 

 

Zum anderen warst Du ein Hund voller Kraft, Stolz und Eigensinn. Als Du vor 11,5 Jahren ins 

Tierheim kamst, mussten alle Zäune erhöht und ausbruchsicher gemacht werden, weil Du mit 

Deiner Kraft und Raffinesse einfach alle Zäune mit Leichtigkeit & Geschick hochgeklettert bist und 

überwunden hattest. Du kamst von der Strasse und kanntest alle Tricks der Welt. Zugleich bist Du 

aber immer sehr würdevoll herumgelaufen, und jeder musste Respekt vor Dir haben. Nur grosse 

Hunde hast Du in Deiner Nähe akzeptiert. Lange Jahre war Jonny der dreibeinige Schäferhund 

Dein Freund & Begleiter in Eurem eigenen Reich hinten im Tierheim. Jonny war auch so immens 

stark, und man durfte jeden Blödsinn mit ihm machen, wenn man sein Vertrauen gewonnen hatte, 

aber nur dann….   

 

 

 

 

 

 

 

 



Ihr hattet grosse und schöne Gartenflächen nur für Euch allein, viele gut isolierte Schlafhäuschen 

und liebevoll gebaute Unterstände, und eine grosse Werkstatt mit Lagerraum, deren Türen immer 

offenstanden, so dass ihr überall und jederzeit ein- und ausgehen konntet. Jonny hatte sein 

Schlafbettchen in der Werkstatt, Du bliebst am liebsten draussen in Deinen gut isolierten 

Schlafhäuschen, wo Du gut gebettet und auf weichen Decken und Polstern es genossen hast, 

jeweils abends einzuschlafen und morgens aufzuwachen, oder tagsüber eine Siesta zu halten.  

 

 

 

 

 

 

 

Jonny und Du waren so schöne & grosse Hunde, die sich nicht vermitteln liessen. Ihr habt keine 

anderen Hunde akzeptiert, bestimmt auch, weil ihr dadurch Euer kleines Paradies im Tierheim 

sichern konntet. Magda und Walti haben Euch das ermöglicht, dass ihr all die Jahre in Eurem 

eigenem Paradies im Tierheim leben durftet. Sie haben jeden Tag mehrere Male nach Euch 

geschaut. Und es gab zahlreiche Tierheimgänger, die zusätzlich nach Euch schauten.  Leider 

musste dann Jonny vor einiger Zeit schon über die Regenbogenbrücke gehen. Dann hast Du, 

liebe Puti aber noch mehr Aufmerksamkeit von Magda und einigen Tierheimgängern bekommen. 

Danke an die beiden Yvonnes, und Kathi, die neben uns auch immer nach Puti geschaut haben. 

Liebe Puti, Du hast es genossen in Deinem kleinen Paradies als Grand Dame zu leben, und Dich 

verwöhnen zu lassen.  Bis zuletzt warst Du extrem aufmerksam und interessiert an allem, was um 

Dich herum abging. Vor 3 Wochen noch baute Walti mit Kollegen hinten den grossen 

Lagerunterstand um. Ständig bist Du angetrabt gekommen, und hast geschaut, was dort abgeht, 

und Walti & Co haben sich riesig darüber gefreut. Apropos «Traben». Die letzte Zeit warst Du 

nicht mehr ganz so gelenkig, aber Dein wunderschön anzusehendes «Traben der Vorderläufe» 

hast Du bis zuletzt gelegentlich aus Deiner Trickkiste ausgepackt, um zu zeigen, welch 

würdevoller Hund Du bist. Und das noch nach 15.5 Jahren! Klar, zuletzt konntest Du nur noch 

sehr kurze Wege mit vielen Pausen auf den Spaziergängen ausserhalb Deines Geheges 

zurücklegen. Aber dafür, dass Du 15.5 Jahre warst, was in Menschenjahren umgerechnet über 

100 Jahre ist, warst Du noch sehr agil. Wir Menschen haben auch immer mehr Weh-Wehchen, je 

älter wir werden, das gehört einfach dazu.  Du warst einfach eine unfassbare starke Kämpferin, 

selbst einen Schlaganfall hast Du innerhalb kürzester Zeit weggesteckt und allen gezeigt, wie 

schnell man wieder fit werden kann. Vielen Dank auch an Magda, dass sie dir die Chance dazu 

gab.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Liebe Puti, was ich Dir auch noch sagen wollt: ich danke Dir von ganzem Herzen, dass Du meine 

Trauzeugin bei meiner Hochzeit warst, das war eines der grössten Freuden und Geschenke für 

mich! Aber auch Dein Wesen und Deine Art war ein unfassbar schönes Geschenk für mich, ich 

habe viel von Dir lernen können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist so schwer nun für immer Abschied zu nehmen. Aber in Gedanken, im Herzen und in 

unseren Erinnerungen lebst Du immer weiter.  

So viele Nächte haben wir Dich abends in Bettchen von Deinem Hüttchen begleitet, und am 

Morgen Dir das Frühstück gebracht, zudem all die vielen Spaziergänge, Gespräche und 

Streicheleinheiten zusammen genossen. Du wirst uns so unendlich fehlen, aber wir wissen auch, 

dass Du es jetzt gut hast im Regenbogenland.  

 

 

 

 

 

Lass es Dir gut gehen, über alles geliebte Puti. Grüsse alle ehemaligen Hunde des Tierheims im 

Regenbogenland von uns.   

   Dein(e) Magda, Walti und Pia  

 

 

 

 

Du bist und bleibst grossartig  

und unsere Königin der Herzen!  

 

  

 

 
 

 

 

 
 

 

 


